
Turn- und Sportverein
Vahrenwald 08 e.V.

Vereins-
nachrichten

2. Ausgabe 2000

www.tus-vahrenwald.de

tusv_2_2000  18.12.2000  14:16 Uhr  Seite 30



tusv_2_2000  18.12.2000  14:16 Uhr  Seite 2



3

Turn- und Sportverein Vahrenwald 08 e.V.

Aerobic · Badminton · Baseball · Faustball · Gymnastik · Handball · Korbball ·
Leichtathletik · Männerchor · Prellball · Seniorengymnastik · Skat · Softball · Tennis ·
Tischtennis · Trampolinturnen · Turnen · Volleyball · Wandern

Sportanlage und Vereinshaus
Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 0511/63 54 94

Platzwart
Telefon 63 84 89

Geschäftsstelle
Telefon 63 47 80, Telefax 37 5747, Öffnungszeiten: Dienstag u. Donnerstag 16-18 Uhr

Bankkonten
Stadtsparkasse Hannover Nr. 238112 (BLZ 250 50180)
Postbank Hannover Nr. 4185-301 (BLZ 250100 30)

Herausgeber und Verleger
TuS Vahrenwald 08 e.V, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Für die Gestaltung verantwortlich
Lars Schwarzer, Radebeuler Hof 11, 30179 Hannover, Telefon 69 57 81
eMail schwarzer@mac.com

Druck und Werbung
KDS-Infotex, Postfach 201165, 80011 München, Telefon 0 89 / 3 2476 70

Erscheinungstermine Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe
Februar, Mai, Oktober 1. September 2000

Der Bezugspreis ist im Mitgliedspreis enthalten.

Beiträge
Die Jahreshauptversammlung am 18.3.00 hat folgende neue Beiträge beschlossen.

Ab 1. April 2000 gelten:
Erwachsene 20,– DM/mtl.
Jugendliche bis 14 Jahre 14,– DM/mtl.
Jugendliche über 14 Jahre, Azubis, Studenten bis 27 Jahre 17,– DM/mtl.
Mutter- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre) 20,– DM/mtl.
Familie 45,– DM/mtl.
Wandern, Skat, passive Mitglieder 10,– DM/mtl.
Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist ab 2001 folgende jährliche Umlage bis Ende Januar zu zahlen:
Erwachsene 150,– DM
Jugendliche 60,– DM
Die Tennisumlage für das Jahr 2000 beträgt 130,– DM (Jugendl. 50,– DM)

Für Baseball/Softball ist folgende jährliche Umlage zu zahlen:
Erwachsene 120,– DM
Jugendliche 60,– DM
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Jahreshauptversammlung

Zur termingerecht eingeladenen Jahreshauptversammlung am 18.3.2000, 16 Uhr, im Ver-
einshaus, erschienen 92 Mitglieder. H. J. Schrader eröffnete pünktlich die Versammlung
und begrüßte alle Anwesenden und dankte für ihr Interesse. Besonders herzlich begrüß-
te er namentlich die erschienenen Ehrenmitglieder.

Zu Ehren der Verstorbenen Frieda Gensel, Ingrid Schmidtmann, Ruth Harrer und Max
Bräuer erhob sich die Versammlung zu einer Schweigeminute.

H. J. Schrader leitete dann zu den anstehenden Tagesordnungspunkten über. Das
Protokoll von 1999 lag zur Einsicht aus und wurde nicht beanstandet. Es folgte ein aus-
führlicher Bericht über die Arbeit des Vorstandes und die im vergangenen Jahr geleisteten
baulichen Arbeiten wie Druckwasseranlage, Beach-Volleyball-Feld, Zaunerneuerung usw.
Hierbei verwies H. J. Schrader auf die enorm gestiegenen Kosten wie Hallenkosten um
ca. 80%, Verbandsabgaben (Stadtsportbund, Fachverbände, Landessportbund) und
Fußweg-Reinigungskosten. Um auch in der Zukunft die mannigfachen Vorhaben
– Terrassenbedachung, Hinweisschilder an der Straße usw. – durchführen zu können
und die Kostensteigerungen aufzufangen, wird eine Beitragsanhebung unumgänglich.
Birgit Basse sprach anschließend über das Vereinsheft und die verringerte Ausgabe
von 3 Heften im Jahr. Zukünftig wird Lars Schwarzer die Ausgestaltung des Heftes über-
nehmen. Man beachte die termingerechte Abgabe der Berichte!

Marion Willigeroth stellte sich als Sportwartin vor und nannte die anstehenden Sport-
termine.

In Vertretung von I. Peters verlas B. Basse den Kassenbericht und W. Behnke schlug als
Kassenprüfer die Entlastung vor.

Danach erfolgte der Beschluss der Beitragserhöhung per 1.4.2000. Die bisherigen
Beiträge erhöhen sich um DM 2,00 mtl., Ausnahmen Familie + DM 5,00 mtl., Wandern,
Skat, pass.Mitglied unverändert. Umlagen: Tennis Erwachsene DM 150,00, Jugendliche
DM 60,00. Baseballumlage bleibt unverändert.

Auch über die Satzungsänderung, die der Einladung beigefügt war, wurde kurz diskutiert
und positiv abgestimmt.

Anschließend trat der gesamte Vorstand zurück mit dem Hinweis, für eine weitere Zusam-
menarbeit zur Verfügung zu stehen. H. Bockisch leitete die Wahl zum 1. Vorsitzenden und
sprach H. J. Schrader seinen Dank für die geleistete Arbeit aus. Der Vorstand wurde
von der Versammlung wieder wie folgt gewählt: 1. Vorsitzender H. J. Schrader, stellver-
tretende Vorsitzende Birgit Basse, Kassenwartin Ingrid Peters, Sportwartin Marion
Willigeroth, Schriftwartin Christa Sickel. Weiterhin Kassenprüfer W. Behnke und H. Meier,
Vera Jände als Frauenwartin!

Einen angenehmen Punkt nahmen die Ehrungen ein. Aufgrund seiner jahrelangen guten
Vorstandsarbeit wurde K. H. Richter zum Ehrenmitglied ernannt. Desgleichen Winfried
Behnke.

Verdienstmedaillen erhielten: Ehepaar Petri (Korbball) Gold, Gerd Meyer (Handball) Silber.
Dann erfolgten Ehrungen für 25-jährige Mitgliedschaft:

4

Allgemeines
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Trampolin
Nicole Krüger

Tennis
Eberhard Schmidt

Männerchor
Heinfried Niedermeyer

Handball
Rolf Mache

Tischtennis
Gerald Müller

Skat
Olga Gerigk

Gymnastik
Gabriele Schubert
Annegret Ohle
Dagmar Wolff
Brigitte Wolf
Magdalene Niedermeyer
Doris Wendt
Inge Adam

Senioren-Gymnastik
Marianne Siol 
Karin Lehmann

Turnen
Peter Büsing
Frank van der Bach

Nachruf
Ruth Harrer, 1.8.1918 – 6.3.2000
Ruth Harrer und ihr Ehemann Willy gehörten zu den ersten 15 Mitgliedern der im
Januar 1982 gegründeten Senioren-Gymnastik-Gruppe. Ihr Tod kam für uns alle
völlig überraschend. Ruth Harrer war ein sehr liebenswerter Mitmensch, an den
wir uns immer gern erinnern.

Nachruf
Uns erreichte die traurige Nachricht, dass unser verdientes Mitglied Max Bräuer
am 11.3.2000 verstorben ist. Wir möchten den Angehörigen unser Beileid aus-
sprechen. Max Bräuer war jahrelang zugehörig zum Verein und engagierte sich auf
verschiedenen Ebenen. Mit Hilfe seiner Töchter kassierte er die Beiträge in den
Hallen und durch Hausbesuche. Er war Abteilungsleiter in der Sparte Skat und
Schriftwart im Vorstand. Wir werden sein Andenken ehren. (CS)

Nachruf
Leider hat auch die Wanderabteilung die traurige Pflicht, den Tod von Regina Ralfs,
verstorben am 3.4.2000 im Alter von 66 Jahren, mitzuteilen.
Sie gehörte ab 1.2.94 der Abteilung an und war eine fleißige Wanderin; stets
bereit, durch Vorwanderungen eine neue Tour mit vorzubereiten. In nur kurzer Zeit
hat die Geißel Krebs diesem sportlichen Leben ein jähes Ende gesetzt. Sie wird
uns in guter Erinnerung bleiben. (CS)

Es folgten die mehr oder weniger ausführlichen aus sportlicher, geselliger oder humoriger
Sicht gebrachten Berichte der Abteilungsleiter:

Marion Willigeroth – Turnen, Gymnastik Udo Stinglhammer – Faustball
Michael Kiewning – Handball Britta Petri – Korbball
Lars Schwarzer – Volleyball Waltraud Modrow – Prellball
Dieter Ilse – Leichtathletik Eddi Strehlow – Sänger
Heinz Michaelis – Skat Ulla Kindermann – Tennis, Freizeitvolleyball
Nicole Krüger – Trampolin Inge Bialek – Wandern, Freizeit-Faustball
Hans-Jürgen Meisner – Badminton Helga Fritsche – Senioren-Gymnastik
Tischtennis und Baseball nicht vertreten

Danach konnte H. J. Schrader um 19 Uhr die Versammlung schließen. (CS)
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Sonstiges
Im Geburtstagskalender der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes sind leider zwei
Fehler passiert, für die ich um Entschuldigung bitte: Anneliese Schulze wurde am
14.2.2000 ebenfalls 80 Jahre alt (Fehlangabe im Computer). Ursula Langrehr wurde am
21.2.2000 70 Jahre alt (nicht 90 Jahre, verdruckt). Bei erneuten Fehlern möge man mich
bitte anrufen, damit diese ausgemerzt werden können.
Ab 1. Mai beginnt die Feldsaison und da die Zusammenarbeit mit der Presse (Stadtteil-
anzeiger und Reporter) zur Zeit recht gut läuft, bitte ich um rechtzeitige und ausführliche
Bekanntgabe der Sportveranstaltungen auf unserem Platz (Teilnehmer, Ausführung usw.),
damit ich mich um eine Veröffentlichung bemühen kann.
4.3.2000 Arbeitsdienst, 8.30 Uhr, Sportanlage! Erstaunlich viele Helfer (ca. 40) – vor-
wiegend aus den ballspielenden Abteilungen – waren bereit, unserem Sportplatz einen
Frühjahrputz angedeihen zu lassen, damit wir uns alle in diesem Sommer an der gepfleg-
ten Anlage erfreuen können! Auch diejenigen, die hier nicht ihren Sport sondern mehr ihre
geselligen Zusammenkünfte genießen.
An diesem Tag hatte auch unser 1. Vorsitzender, Heinz-Josef Schrader Geburtstag. Wir
wünschen ihm vor allen Dingen beste Gesundheit und eine gute Hand und bestes
Gelingen für die Vereinsgeschicke! Im März wurden auch die gewünschten Expo-Karten
an die Besteller verteilt; viel Spaß beim Besuch der Ausstellung.
Die technische Ausschuss-Sitzung am 11.3.2000 wurde von 29 Abteilungs- und
Übungsleitern wahrgenommen. Es wurde über die sportlichen Termine und sonstige
Veranstaltungen diskutiert.

(CS)
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Besondere Geburtstage
vom Mai bis Mitte September 2000 (Zeitraum dieser Vereinsnachrichten).

5.5. Helga Fritsche 70 Jahre Senioren
7.5. Dagmar Wolff 65 Jahre Senioren

12.5. Hanni Reinecke 80 Jahre passiv
14.5. Marianne Kiehn 65 Jahre Senioren
16.5. Manfred Fischer 50 Jahre Tennis
20.5. Rolf Seegler 60 Jahre Tennis
23.5. Herbert Menzel 60 Jahre Tennis
27.5. Else Burmeester 70 Jahre Gymnastik
29.5. Else Radke 65 Jahre Senioren
29.5. Gertrud Thäle 75 Jahre Senioren

22.6. Irmgard Ridder 65 Jahre Senioren
22.6. Reinhilde Mühe 70 Jahre Senioren
25.6. Brigitte Eggert 65 Jahre Senioren
28.6. Helga Friese 60 Jahre Gymnastik

2.7. Jutta Steinke 50 Jahre
9.7. Eberhard Schmidt 60 Jahre Tennis
9.7. Anneliese Schröder 65 Jahre Gymnastik

12.7. Christa Eilers 60 Jahre Gymnastik
19.7. Anneliese Spieler 70 Jahre Prellball
29.7. Karin Müller 60 Jahre Senioren

22.8. Georg Hansen 70 Jahre Prell-/Faustball

3.9. Wolfgang Toller 50 Jahre Tischtennis
5.9. Günter Brandt 70 Jahre passiv
8.9. Lothar Stermann 50 Jahre Jedermann

18.9. Dorothea Diekmann 70 Jahre Senioren

In der Hoffnung, alles korrekt erfasst zu haben, gratuliert der Vorstand zu diesen beson-
deren Geburtstagen. Wir wünschen besondere Freude und Gesundheit im neuen
Lebensjahr und weiterhin Spaß am Sport! (CS)

Termine 2000
03./04. Juni Handballturnier (Sportanlage)

18. Juni Kinderfest (Sportanlage)
08. Juli Sommerfest (Sportanlage)

29./30. Juli Beachvolleyball-Turnier (Sportanlage)
03. September Bayerischer Frühschoppen (Vereinshaus) 11 Uhr
17. Dezember „Dankeschön“ Feier (Vereinshaus) 16 Uhr

Hinweis in eigener Sache
Um die Herstellung unserer Vereinszeitung zu vereinfachen, wäre es eine Erleichterung,
wenn mir Textbeiträge per eMail (zeitung@tus-vahrenwald.de) oder auf Diskette
bereitgestellt würden. Ich kann alle gängigen Textformate im Windows- und MacOS-
Format verarbeiten. (LS)
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Senioren-Gymnastik
Liebe Gymnastikfreunde!
Am 29./30. Januar hatten interessierte Senioren Gelegenheit, mit einer Reisegruppe
Berlin zu besuchen, Ja, und dieses Berlin ist immer eine Reise wert. Neben verschiedenen
Besichtigungen oder Führungen (Reichstag, Gedächtniskirche, Stadtrundfahrt und
Ku-Damm-Bummel) stand abends ein Musical auf dem Programm. Im neuen Theater am
Potsdamer Platz gab es „Der Glöckner von Notre Dame“, von dem alle Besucher ganz
begeistert waren.
Viel Spaß hat es – wie immer – beim so genannten Spielenachmittag in unserem Vereins-
heim gegeben, der von Gerda Michaelis wieder bestens organisiert war. Es ist wirklich mit
sehr viel Arbeit verbunden, die jeweiligen Preise auszuwählen und einzukaufen. Ich
denke, dafür hat Gerda ein großes „Dankeschön“ verdient. 

(Helga)

Gruppe 50+ Schule Tegelweg
Am 8.11.99 startete diese Gruppe in der o.g. Schule montags von 15–16.30 Uhr unter der
Leitung von Gudrun Kölling!

Gudrun Kölling ist seit 1987 im Verein und hat im Juli 1999
ihren Übungsleiter-Schein gemacht. Sie hat bereits 1998 eine
Gruppe Frauen-Gymnastik im Glücksburger Weg übernom-
men und trainiert diese noch immer mit vollem Erfolg.
Als die Gruppe 50+ im Tegelweg gegründet werden sollte,
stellte sie sich auch hierfür – zur Freude des Vorstands – als
Übungsleiterin zur Verfügung. In kurzer Zeit ist diese Gruppe
auf 20 Personen (Männer und Frauen) angewachsen.
Gudrun bietet folgendes Programm im ständigen Wechsel an:
Aufwärmgymnastik, Dehn- und Kräftigungsübungen, Funk-
tionsgymnastik, Lockerungs- und Entspannungsspiele. Das
Gesellige soll und wird auch nicht zu kurz kommen.

Falls wir Interessierte neugierig gemacht haben so schaut doch einmal vorbei. In dieser
Gruppe sind wir durchaus noch aufnahmefähig.

(GK/CS)
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M I T  D E R  G E L D K A R T E  P A S S T ‘S  I M M E R !

Die „Immer passend“-Idee: ºGeldKarte. Jetzt auch kleine Beträge bargeldlos zahlen. Ganz gleich, ob
es um das üstra-Ticket, den Parkscheinautomaten oder das Einkaufen in über 900 Geschäften geht.
Der Chip auf Ihrer GeldKarte macht’s möglich. Karte einfach in einer unserer 73 Geschäftsstellen auf-
laden und ab sofort bequem – ohne Kleingeldsuche – zahlen. Fragen Sie uns direkt. Wir beraten Sie gern.

www.stadtsparkasse-hannover.de
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Jedermann-Sport
Auch diese Abteilung gibt es im TuS Vahrenwald...
...und zwar seit 1971. Eine reine Männerriege – 15 Mann – in den besten Jahren (50 – 65)
treiben unter der jetzigen Leitung von Jürgen Erbs ihren Sport.

Nicht nur reine Frauen-Gymnastik sollte es im TuS geben, die Herren wollten auch etwas
tun. So entstand diese Gruppe und viele Herren sind von Anfang an dabei. Wer von der
Männerwelt Lust hat, der mache doch einmal mit!

Wann: Donnerstags, 20 Uhr
Wo: Turnhalle der Schule Tegelweg
Was: Aufwärmtraining, Gymnastik, Hallen-Hockey, Volleyball

Herr Erbs wird Sie herzlich begrüßen!

(CS)
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Fasching 2000 im Tegelweg

Gymnastik

Am Mittwoch, den
1. März 2000 traf
sich die Gymnastik-
Frauengruppe unter
der Leitung von
Hannelore Meyer,
mit oder ohne Kos-
tüm zur alljährlichen
Faschingsfeier.

Bevor man zum ge-
mütlichen Teil über-
ging, musste man
erst bei einigen
Wettspielen sein
Können zeigen.

Hierbei ging es nicht um das Siegen, sondern um den Spaß beim Spiel. Viel Vergnügen
hatten wir zusätzlich durch närrische Leckereien, Vorträge und Sketsche. Die
Lachmuskulatur kam wie jedes Jahr voll auf ihre Kosten. Hanne, wir danken dir!

Sabine, Mareike und Gudrun
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Liebe Trampolinfreunde ! 
Das erste Vierteljahr verging bei den Trampolinturnern recht positiv. Endlich sind wir so
weit, dass wir wieder an mehreren Wettkämpfen teilnehmen können.
Angefangen mit den Bezirkswettkämpfen wo wir in der Schülerinnenklasse Jahrgang 91
einen hervorragenden 6. Platz durch Sabrina Pöhler belegten. In der Klasse Jahrgang 88
belegte Marina Völkel in ihrem ersten Wettkampf den 5 Platz. In beiden Klassen starteten
jeweils 30 Schülerinnen. 
Bei den Bezirksmeisterschaften waren wir noch erfolgreicher. Mit zwei Bezirksmeister-
titeln und einem Vizemeistertitel gingen wir gut ins Jahr 2000. In der Schülerinnenklasse
wurde Kristin Karbowski souverän Bezirksmeisterin. Von der Pflichtübung bis zu den bei-
den Kürübungen führte Sie von Anfang bis Ende das Feld mit 25 Schülerinnen an. Fabian
Völler konnte sich in der Klasse der Schüler behaupten. Auch er zeigte einen guten
Wettkampf und wurde so Bezirksvizemeister. In der Klasse der Jugendturnerinnen, die am
stärksten besetzt war, konnte auch Annelie Scholz einen guten 5. Platz erreichen.
Bezirksmeisterin in der Turnerinnenklasse wurde Nicole Krüger. 
Bei den Trampolin-Landesmeisterschaften waren ziemlich schwierige Pflichtübungen
ausgeschrieben, sodass ich als einzige Teilnehmerin startete. Nach leichten Unsicher-
heiten in der ersten Kürübung reichte es letztendlich nur (noch) für Platz 3. Das erste Mal
haben wir uns mit 5 Teilnehmerinnen für die Landesmeisterschaften im Doppelmini-
Trampolin qualifiziert. In der Schülerinnenklasse verpasste Svenja Flitta ganz knapp das
Finale und wurde 11. Kristin Karbowski belegte den 12. Platz. In der Schülerklasse turnte
Fabian Völler sich auf den 7. Platz und Annelie Scholz wurde 14. in der Jugend-
turnerinnenklasse. In der Turnerinnenklasse konnte ich zeigen, dass ich es noch nicht
verlernt habe, holte mir sicher die Landesmeisterschaft und die Qualifikation für die
Deutschen Meisterschaften die am 1. Juli in Nottuln stattfinden.
Zum Schluss möchte ich noch erwähnen, dass wir seit März 2000 für unsere Anfänger-
gruppe 2 neue Trainerinnen haben. Susanne und Monika Stöckel haben im März ihre erste
Trainerlizenz erworben und sind nun für unsere Anfänger zuständig.
So, das war ein kleiner Rückblick auf das erste Vierteljahr. Wir hören uns dann im Sommer
wieder. 
Tschüss Eure Nicole

Trampolinturnen

Service-Büro GEORG BAUMER
Blimhardhof 5 · 30625 Hannover
Tel. 0511/537105

Ich bin da, wenn Sie mich brauchen.
Liebe TuS Mitglieder,
die Märkte verändern sich rassant. Gesetze, Vorschriften und
Versicherungsbedingungen werden immer undurchsichtiger.
Ich möchte Sie gern beraten und Ihr vertrauensvoller Ansprech-
partner in allen Versicherungs-, Vorsorge- und Bausparfragen sein.
Erst wenn Sie zufrieden sind, bin ich es auch. Rufen Sie mich doch
einmal an!

Ihr Georg Baumer 

V e r s i c h e r u n g s g r u p p e
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Concordia System ´99 – die schnelle Rente!
Kapitalaufbau für die Altersversorgung ist eine gute Sache – aber nicht jeder möchte sich auf eine Beitrags-
zahlung über 20, 30 oder 40 Jahre festlegen. Das System ´99 bietet hier eine einfache Lösung: Sie zahlen 
9 Jahre 99 DM im Monat. Dann ist die Beitragszahlung abgeschlossen. Zum vereinbarten Rentenbeginn 

(z.B. mit 60, 63 oder 65 Jahren) erhalten Sie Ihre monatliche Rente oder die einmalige Kapitalauszahlung.

Hier ein Beispiel:
Eine 20jährige Frau zahlt 

monatlich 99 DM 9 Jahre lang

Mit 60 Jahren erhält sie wahl-
weise eine Kapitalauszahlung von

117.948 DM *...

...oder eine monatliche Rente von
517,40 DM *. Eingezahlt wurden
insgesamt aber nur 10.692 DM 

* Die Leistungen aus der Überschußbeteiligung können nicht garantiert werden. Sie gelten nur dann, wenn die für 1999 festgesetzten Überschußanteile während der
gesamten Versicherungsdauer unverändert bleiben.

Rufen Sie mich doch einmal an 0511/53 7105. Ihr Concordia Service-Büro GEORG BAUMER

— —

H a b e n  S i e  s c h o n  d a v o n  g e h ö r t ?

13

Badminton

Heute meldet sich erstmals die wohl jüngste Abteilung des TuS Vahrenwald und zwar mit
einer positiven Botschaft: Wir sind eine muntere, bunt gemischte Truppe, die viel Freude
daran gefunden hat, jeden Freitag miteinander und gegeneinander zu fighten.
Wer glaubt beim Badminton kommt man nicht „in Schweiß“, der sieht sich schnell
getäuscht. Das ist wohl der Grund dafür, sich lieber im Doppel zu messen, als sich im
Einzel „abzukämpfen“. Natürlich üben wir uns in Technik und Stellungsspiel – Maßstab
aber für uns alle ist der „Spaß am Spiel“. Wer Lust hat mitzumachen ist herzlich
Willkommen, freitags ab 19.30 Uhr in der Halle Herschelschule. 

Hans-Jürgen Meißner
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1. Aerobic
Frauen Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr Schule Glücksburger Weg

2. Badminton
Freitag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle

3. Baseball/Softball
Frauen, Männer, Jugend Montag 16.30 – 18.00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 
Frauen Donnerstag 19.00 – 21.30 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 1 
Männer Dienstag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle

Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 1

4. Faustball
Frauen (Leistung) Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr Halle Bundesgrenzschutz
Frauen/Männer Altersklasse Mittwoch 19.00 – 21.30 Uhr Halle Bundesgrenzschutz
Freizeit Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg)

5. Gymnastik 
wbl. Jugend, Frauen Montag 20.00– 22.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule Halle 2

Dienstag 18.30 – 21.30 Uhr Schule Alemannstraße
Dienstag 20.00– 22.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 2
Mittwoch 20.00– 22.00 Uhr Schule Tegelweg
Donnerstag 20.00– 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

6. Handball
Jugend Montag 17.00 – 18.30 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Frauen Montag 19.00 – 20.30 Uhr Sporthalle Sahlkamp
Männer 1 und 2 Montag 20.30– 22.00 Uhr Sporthalle Sahlkamp

Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr KWG
Männer 3, 4, 5 Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr Sporthalle Bothfeld

7. Jazzdance
Mädchen (7-11 Jahre) Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mädchen (12-16 Jahre) Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Schule Glücksburger Weg

8. Korbball
Jugend Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr Herschelschule, große Halle
Frauen/Mixed Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Herschelschule, große Halle 
Jugend Mittwoch 17.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

9. Leichtathletik
ab 6 Jahre Montag 18.30 – 20.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 1

10. Männerchor
Männer Donnerstag 20.00– 22.00 Uhr Vereinshaus

11. Prellball
Frauen/Männer Montag 20.00– 22.00 Uhr Schule Weimarer Allee

Freitag 20.00– 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

12. Skat
Frauen/Männer Donnerstag ab 19.00 Uhr Vereinshaus

13. Tischtennis
Jugend Montag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

Erwachsene Montag 20.00– 22.00 Uhr Schule Alemannstraße
Dienstag 20.00– 22.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

14. Trampolinturnen
Nachwuchs Montag 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule
Donnerstag 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule

Anfänger (5-11 Jahre) Donnerstag 17.30 – 18.45 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18.45 – 20.00 Uhr Herschelschule
Erwachsene Montag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

Mittwoch 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule
Leistungs-Riege Montag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

Trainingszeiten – Halle (Stand 5/2000)
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15. Turnen (allgemein)
Mutter/Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15.00 –16.00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg
Kleinkinder, Mädchen, Jungen
3-5 Jahre Mittwoch 14.00 –16.00 Uhr Schule Tegelweg
3-6 Jahre Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
4-5 Jahre Montag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Alemannstraße
4-6 Jahre Montag 17.00 –18.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6 Jahre Mittwoch 17.00 –18.00 Uhr Schule Tegelweg
6-7 Jahre Montag 17.00 –18.00 Uhr Schule Alemannstraße

Mädchen und Jugendturnerinnen
6-8 Jahre Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Mittwoch 18.00 –19.00 Uhr Schule Tegelweg
6-10 Jahre (1. Gruppe) Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
7-10 Jahre Montag 18.00 –19.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 2
9-12 Jahre Donnerstag 17.30 –18.30 Uhr Schule Alemannstraße
10-14 Jahre Mittwoch 19.00 –20.00 Uhr Schule Tegelweg
11-14 Jahre Montag 18.00 –20.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule, Halle 2

Dienstag 17.00 –18.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Leistungs-Riege Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Jungen, Jugendliche (6-14 Jahre) Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr Schule Tegelweg

Männer, Jedermannsport Montag 20.00–22.00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Schule Tegelweg

Seniorengymnastik, Frauen, Männer Montag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 16.30 –18.30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16.00 –18.00 Uhr Fritjof-Nansen-Schule

16. Volleyball
1. Herren (Regionalliga) Montag 19.00 –22.00 Uhr IGS-Roderbruch, Halle 1/Feld 3

Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr Schulzentrum Hintzehof
Donnerstag 19.00 –22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3

2. Herren (Verbandsliga) Montag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3
Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 2

1. Damen ( Verbandsliga) Montag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3
Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr Schulzentrum Hintzehof
Donnerstag 19.00 –22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 1

wbl. Jugend (8-13 Jahre) Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr Schule Glücksburger Weg
wbl. Jugend (14-16 Jahre) Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Hobby A-Liga Donnerstag 19.00 –22.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit 1 Mittwoch 20.00–22.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit 2 Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Auf der Bult

Baseball/Softball
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18.00 Uhr

Donnerstag ab 18.00 Uhr
Männer 2 Freitag ab 18.00 Uhr
Junioren Mittwoch 16.30–19.00 Uhr

Freitag 16.30–19.00 Uhr

Beachvolleyball
Damen/Herren Dienstag ab 18.00 Uhr

Mittwoch ab 18.00 Uhr
Donnerstag ab 18.00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15.00 Uhr
Frauen, Männer ab 17.30 Uhr

Handball
Frauen, Männer, Jugend Dienstag 18.00–20.00 Uhr
Männer Donnerstag 18.00–20.00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17.00 –18.30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer 18.30–21.00 Uhr

Leichtathletik
Montag* 18.00–20.00 Uhr
Dienstag** 16.30–18.00 Uhr
Mittwoch** 17.30 –19.30 Uhr 
Freitag* 18.00–20.00 Uhr

*  BGS, Möckernstraße
** TuS-Platz

Anmerkung: Für die o. a. Sparten entfallen in der Sommersaison die im Hallenplan angegeben Trainingszeiten in den Sporthallen.

Trainingszeiten – Sportplatz
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Vorsitzender
Heinz-Josef Schrader, Thüringer Straße 16 A, 30179 Hannover, Telefon 63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende
Birgit Basse, Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen, Telefon 72 2410

Sportwartin
Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96, 30163 Hannover, Telefon 66 04 42

Kassenwartin
Ingrid Peters, Alt Vinnhorst 28, 30419 Hannover, Telefon 7810 09

Schriftwartin
Christa Sickel, Tegelweg 19, 30179 Hannover, Telefon 60 36 84

Baseball
Ingo Pförtner, Telefon 7132 03

Badminton
Jörg Wehrstedt, Telefon 2310 00

Faustball
Udo Stinglhammer, Telefon 3518 34

Handball
Michael Kiewning, Telefon 60 28 69

Korbball
Birgit Basse, Telefon 72 2410

Leichtathletik
Dieter Ilse, Telefon 0 5109/5154 20

Prellball
Waltraud Modrow, Telefon 67 2141

Sänger
Eddi Strehlow, Telefon 69 26 55 

Skat
Heinz Michaelis, Telefon 3 50 84 28

Tennis
Jan Sbrezny, Telefon 66 63 73
Ulla Kindermann, Telefon 78 90 06

Tischtennis
Werner Schomburg, Telefon 63 6319

Trampolin
Nicole Krüger, Telefon 6 96 65 77

Turnen, Jazzdance, Gymnastik,
Seniorengymnastik, Aerobic

Marion Willigeroth
Tel. 66 04 42, dienstl. Tel. 67 90-67 34

Volleyball
Lars Schwarzer, Telefon 69 57 81
Mathias Ketelhut, Telefon 351178
Freizeitvolleyball:
Ulla Kindermann, Telefon 78 90 06

Wandern
Inge Bialek, Telefon 3518 97

Alle Mitglieder werden gebeten, Freunde und Bekannte darauf hinzuweisen, dass der
TuS Vahrenwald ein leistungsfähiger Großverein mit über 1300 Mitgliedern ist. In 12
verschiedenen Turn- und Sporthallen in den Stadtteilen Vahrenwald, Vahrenheide,
Sahlkamp, Hainholz und Bothfeld sowie auf unserer Sportanlage Sahlkamp 4c bieten
wir den Bürgern in 20 verschiedenen Sparten ein reichhaltiges Angebot an Sport und
Geselligkeit für jung und alt. Auskünfte erteilen:

Vorstand des TuS Vahrenwald

Abteilungsleiter
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Handball
Die ersten Monate des Jahres 2000
Bei uns Handballern ist die Saison in die entscheidende Phase gekommen und die
letzten Spiele um Auf- und Abstieg sind beim Druck des Berichtes noch nicht ganz abge-
schlossen. Auf jeden Fall war wieder bei jeder Mannschaft für Spannung gesorgt, und wir
werden über den Saisonabschluss demnächst aktuell berichten.
Die Planungen für unser großes Kleinfeldturnier sind in vollem Gange und wir hoffen
wieder auf großen Zuspruch am 3. und 4. Juni auf unserer Sportanlage.

(Gerhard Meyer)

Im Verlauf der Jahreshauptversammlung wurden auch langjährige Vereinsmitglieder
der Handballabteilung geehrt:

Rolf Mache
25 Jahre Vereinszugehörigkeit

Gerhard Meyer
Silberne Ehrenmedaille für besondere Leistungen innerhalb des Vereines

(Michael Kiewning)
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Faustball

www.hannover.de/elektro-helke          email: e-helke@t-online.de

Liebe Faustballfreunde,
die Hallensaison haben beide am Punktspielbetrieb teilgenommenen Mannschaften sehr
unterschiedlich abgeschlossen. Die Damenmannschaft hat leider nicht sehr erfolgreich
gespielt. Nach dem letztjährigen Aufstieg in die Bezirksoberliga konnte sie in dieser
Saison die Klasse nicht halten und ist leider in die Bezirksliga abgestiegen. Besser
gemacht hat es dagegen die Männer 1 Mannschaft, die ebenfalls letztes Jahr in die
Bezirksoberliga aufgestiegen war. Sie mußte zwar bis zum letzten Spiel kämpfen, ist aber
am Ende mit dem Klassenerhalt belohnt worden.
In der bevorstehenden Feldsaison nehmen wir dieses mal nur mit unserer Männer 1
Mannschaft am Spielbetrieb teil. Die Punktspiele finden an folgenden Sonntagen statt:

14.5. in Langenhagen, 21.5. in Kirchdorf, 18.6. in Empelde, 25.6. in Langenhagen

Die Damenmannschaft ist im Sommer bemüht, verstärkt an Turnieren teilzunehmen.
Apropos Damenmannschaft: Sie könnte noch die eine oder andere Spielerin gebrauchen.
Wer also Lust am Faustballspielen hat oder jemanden kennt, der daran interessiert ist,
möge sich doch bitte mit der Mannschaftsführerin Liane Gömann (Telefon 66 0101) in
Verbindung setzen.
Abschließend möchte ich noch bemerken, dass wir auch dieses Jahr wieder am 1. Mai
beim traditionellen „Anspielen“ auf unserer Anlage dabei sind: Beginn 11 Uhr.

Bis zur nächsten Ausgabe, Udo Stinglhammer
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Hallo Korbballer,
die Hallensaison ist zu Ende gegangen, und mittlerweile trainieren wir wieder auf der
Sportanlage. Die Plätze, die wir belegt haben, können sich sehen lassen:

Mixed: 3. Platz Frauen: 6. Platz C-Jug.: 6. Platz E-Jug. 1: 3. Platz

Die zweite E-Jugendmannschaft hat es in ihrer allerersten Saison geschafft, nicht den
letzten Platz zu belegen. Für Kinder, die erst seit wenigen Wochen spielen, ist es ein gro-
ßer Erfolg.
Wir haben mit einer E-Jugendmannschaft an einem D-Jugendturnier in Ingeln teilgenom-
men. Mit viel Einsatz wurde dort ein ganz ausgezeichneter 3. Rang belegt. Folgende
Spieler und Spielerinnen haben sich diesen Erfolg verdient: Meike Bagge, René Brunner,
Franziska Petri, Juliane Tegtmeier, Mona Reimer, Jaqueline Spranger, Sinah Kaßler, Anna
Lena Harthus, Melanie Schmiechen und als Maskottchen Tabea Neumann. Herzlichen
Glückwunsch.
Für den kommenden Sommer werden keine Punktspiele im üblichen Sinne durchgeführt.
Der Jugendbereich absolviert die Spiele in Turnierform. Die Ewachsenen (Mixed) werden
pro Abend nur noch ein Spiel haben, welches aber eine deutlich längere Spielzeit
als bisher hat. Schauen wir mal, ob diese Variante das Überleben des Feldkorbballs
sichern kann.
Wir werden in diesem Jahr wieder an einigen Turnieren teilnehmen. Die Mixedmannschaft
fährt wie seit fast 15 Jahren wieder nach Schweinfurt. Mit 2 E-Jugendmannschaften
werden wir im Mai an einem Turnier in Preetz teilnehmen. Es ist allerdings anzunehmen,
dass die Fahrt an sich mit der dazugehörigen Übernachtung den meisten Spaß bringen
wird. Das soll es für heute gewesen sein. Neues aus der Abteilung lest Ihr dann im
Oktober.

(BB)

Korbball

tusv_2_2000  18.12.2000  14:16 Uhr  Seite 19



20

Männerchor
An dieser Stelle berichtet sonst immer unser Sprecher und Spartenleiter Eddi
Strehlow von dem, was sich in Sängerkreisen so ereignet hat. Nun, unser Eddi hat am
Ende des letzten Jahrtausends – nämlich am 9. Dezember – das echte Rentenalter von
65 erreicht. Obwohl man ihm das nicht ansieht, sei ihm doch einmal eine kurze Auszeit
erlaubt. Trotz des übervollen Terminkalenders wie im Dezember jedes Jahres hat es Eddi
sich nicht nehmen lassen, seine Sänger an seinem Ehrentag zu einem opulenten Mahl ins
Clubhaus einzuladen. Es hat allen ausgezeichnet geschmeckt, und keiner ist hungrig auf-
gestanden. Zwischendurch wurde natürlich auch gesungen. Lieber Eddi, wir danken dir
nicht nur für diesen schönen Abend, sondern für alles, was du bislang für uns getan hast
und noch tun wirst. Wir wünschen dir und deiner lieben Ursel viel Glück und Gesundheit,
damit Ihr den Ruhestand in vollen und leeren Zügen genießen könnt. Du hast ja verspro-
chen, uns auch weiterhin vorzustehen. Als Rentner hast du ja auch etwas mehr Zeit dafür.

Für Dezember 1999 wäre noch nachzutragen, dass die Teilnahme an den verschiedenen
vorweihnachtlichen Feiern, unsere eigene Jahresabschlussfeier mit Ehepartnern und
Gästen, sowie die Dankeschön-Feier des TuS in altbewährter Weise abgelaufen sind.

Inzwischen schreiben wir das Jahr 2000. Obwohl Familie Reibold die ersten 5 Wochen
des neuen Jahres Urlaub machte, haben wir unsere Übungsabende nicht ausfallen lassen.
In dieser Zeit hat man uns freundlich im Gemeindehaus der Titus-Gemeinde auf-
genommen. Schön, wenn man diese Möglichkeit hat. Wir wissen ja, wer rastet, der rostet.

Den ersten Geburtstag in jedem Jahr hat bei uns unser Sangesbruder Horst Aust am 
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Liebe Wanderer,
unsere nächsten Wanderungen sind am:

14.5.00 Roter Fuchs – Rothensteinhöhlen – Roter Fuchs 14 km
Treffpunkt: 7.45 Uhr Vereinsheim Kurt Kruse

28.5.00 Radtour ins Blaue 50 km
Treffpunkt: 9 Uhr Vereinsheim Armin Lieberei

11. 6.00 Helstorf – Mandelsloh – Laderholz 18 km
Treffpunkt: 8.33 Uhr Nordhafen, Ankunft Linie 6 Ingeborg Bialek

18.6.–24.6.00 „Wanderurlaub in der Rhön”
Planung und Info bei Ingeborg Bialek

1. 7.00 Lehrgang „Walking”, für Wanderwarte, Wanderführer
und Leiter(innen) von Turnabteilungen
Referentin: Marion Willigeroth, 14 Uhr Vereinsheim

9.7.00 Bennigsen – Wöltjebuche – Barsinghausen 23 km
Treffpunkt: 7.30 Uhr Hauptbahnhof, Gleis 2/Aufgang Liselotte Gasser

9.7.00 Wennigsen – Wasserräder – Barsinghausen 11 km
Treffpunkt: 11 Uhr Hauptbahnhof, Gleis 2/Aufgang Kurt Kruse

22.7.00 „Bei Schneewitchen in den sieben Bergen” 18 km
Treffpunkt: 7 Uhr Hauptbahnhof, Gleis 3/Aufgang Kurt Kruse

30.7.00 Besuch von der Wandergruppe aus Wriedel
Planung und Info Ingeborg Bialek

Für August und September sind noch keine weiteren Wanderungen geplant. Ein schönes
Pfingstfest und einen herrlichen Sommer wünscht euch

Eure Inge

Wandern

2. Januar. Diesmal hat er zum 6. Mal genullt. Ein Grund, wie er meinte, etwas größer zu
feiern. Eddis Feier hatte ihm so gut gefallen, so dass er seine Sänger am 27. Januar zum
Essen eingeladen hat. Auch diesmal haben Uschi und Albert wieder bewiesen, wie gut
man im TuS speisen kann. Dir, lieber Horst, noch einmal herzlichen Dank für Speis und
Trank, alles Gute für die kommenden Lebensjahre.

Die runden Geburtstage wollen kein Ende nehmen. Aber wie sagt man so schön?
Wer nicht älter werden will, muss früher. . .Diesmal ist es Harald Schumann, der am
6. März 2000 70 Jahre alt wurde. Er wollte keinen Rosenmontagsumzug machen, deshalb
feierte er mit Verwandten, Freunden und Sängern am 25. März im Clubhaus. Wie wir das
gewohnt sind, war auch das ein herrliches Fest, für das wir recht herzlich Dank sagen.

Wir freuen uns lieber Harald, dass Du den Weg zu uns gefunden hast und wünschen, dass
du noch lange weiter machst.

Das wär’s für heute. Das nächste Mal sagt euch unser Eddi wieder „Tschüs“. Diesmal tut
das

Heinfried Niedermeyer
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Hallo, liebe Tennisfreunde!
Wenn genügend Freiwillige zum Aufräumen und Vorbereiten unserer Plätze an den
Sonnabenden im März und April mitgewirkt haben, geht es wieder draußen los:
Saisoneröffnung am 1. Mai (zum Anspielen um 11 Uhr). Und wer in der Sommersaison
spielen möchte, benötigt dafür eine Spielmarke. Er/Sie sollte also unbedingt daran den-
ken, rechtzeitig die Tennisumlage und die Vereinsbeiträge zu zahlen. Bei einer Einzugs-
ermächtigung geht jetzt beides sogar automatisch.

Bei den Punktspielen in der letzten Hallensaison haben unsere Mannschaften folgende
Plätze erreicht:

Damen 30+ = 4. in der Landesliga
Herren 40+ = 5. in der Verbandsklasse
Herren 55+ = 5. in der 1. Bezirksliga

Zum Dienstag, den 14. März um 19 Uhr, vor dem monatlichen Klönabend, war zu einer
Mannschaftsbesprechung im Vereinshaus eingeladen worden. Für die Punktspiele in der
Sommersaison 2000 wurden die gleichen Mannschaften wie im Vorjahr gemeldet. Im
Sommer wird es wieder ein kostenloses Schnuppertennis geben. Die Teilnahme daran
ist für interessierte Neueinsteiger gedacht, die in den ersten beiden Monaten noch kein
Mitglied in der Tennissparte des TuS Vahrenwald sein müssen.

Für die Punktspiele ins der kommenden Wintersaison konnten nur noch die Herren 40+
als teilnehmende Mannschaft gemeldet werden.

Die Termine für die Vereins-Meisterschaften sind:

Einzel am 08. – 10.9.00
Doppel am 16. – 17.9.00

Ganz besonders herzliche Glückwünsche gehen an unsere zahlreichen Jubilare:

Erika Schmidt (6.4.), Rolf Seegler (20.5.) und Eherhard Schmidt (9.7.) zum 60.
Geburtstag, Manfred Fischer (16.5.) zum 50. Geburtstag sowie Jörg Hardel (30.5.) und
Michael Beschorner (24.6.) zum 40. Geburtstag.

Nach dem erfolgreichen gemeinschaftlichen Vorbereiten der Plätze sehen wir uns bald auf
der Anlage wieder zum Spielen oder Klönen,

Euer Arnold Zitzmann

Tennis
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Kostenloses Schnuppertennis beim TuS Vahrenwald
Die Tennissparte des TuS Vahrenwald führt auch im Sommer 2000 ein kostenloses
Schnuppertraining für Interessierte jeden Alters durch. Gleich mit Beginn der Tennis-
saison am 1. Mai vermitteln Mannschaftsspieler des Vereins den Anfängern erste Kennt-
nisse des Tennisspielens. Benötigt werden lediglich Sportschuhe ohne grobes Profil.
Schläger und Bälle stellen Vereinsmitglieder zur Verfügung.
Die ersten zwei Monate ist das Training auch für Nichtmitglieder völlig kostenfrei und
unverbindlich. Wer dann in den Verein eintritt, kann weiterhin am kostenlosen Training
teilnehmen.
Um den Anfängern, aber auch fortgeschrittenen Spielern, die Möglichkeit zu geben, den
Verein kennenzulernen, können die Plätze nach Absprache auch an anderen Tagen kosten-
los genutzt werden.
Da der Jugendbereich völlig neu aufgebaut wird, sind besonders Kinder und Jugendliche
gefragt.
Kontakt: Jan Sbresny, 0511- 66 63 73 oder Geschäftsstelle 0511-63 47 80

oder am 1. Mai zum Tag der offenen Tür auf der Anlage.

Sportwarte Ulla Kindermann und Jan Sbresny
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Volleyball
Damen und Herren
Die Volleyball Hallensaison ist nun vorbei. Zeit, ein wenig zu entspannen, soweit unser
professionell eingestellter Trainer Dr. Dirk Krüger das zulässt, und auf die vergangene
Saison zurückzublicken.

Die 1. Herrenmannschaft hat ihr Ziel, den Klassenerhalt zu schaffen, auch in diesem Jahr
(ja, kann man sagen souverän?) erreicht. Das ist ein großer Erfolg, zumal nicht bis zum
letzten Spieltag gezittert werden musste. Nach den vielen Niederlagen zu Saisonbeginn lief
es dann doch immer besser, obwohl wir noch einige bittere Niederlagen verkraften mussten.
So konnten beide Spiele gegen den besonders geliebten Gegner Giesen nicht gewonnen
werden. Gerade einen Sieg gegen diese Mannschaft hätten wir uns selber und vor allem
unserem Trainer aber besonders gegönnt. Und wir waren wieder mal so dicht davor, es zu
schaffen! Gut, so bleibt für das nächste Jahr ein große Herausforderung. Der Höhepunkt
der Saison war sicherlich der 3:0 Sieg gegen den Regionalligameister Hildesheim (Eddy:
„nur Kanonenfleisch“). In diesem Spiel konnten wir unseren Fans attraktiven Volleyball zei-
gen und endlich mal souverän drei Sätze lang über einen starken Gegner (mit Superstar
Jette) dominieren. 

An dieser Stelle be-
danken wir uns noch
einmal bei allen
Freundinnen, Freun-
den und Helfern, die
uns auf ganz ver-
schiedene Art unter-
stützt haben, beim
TuS-Vahrenwald und
seinem Vorstand,
der uns nicht nur mit
Rat und Tat zur Seite
gestanden hat, son-
dern auch einige
Male bei unseren
Heimspielen mit ge-
zittert und mit ange-
feuert hat.

Ein großer Dank geht aber natürlich an unsere treuen Fans, die auch ihren Anteil haben
an unseren Erfolgen und die für eine schöne Atmosphäre bei unseren Heimspielen
gesorgt haben. Wir hoffen natürlich, dass das auch in der kommenden Saison so bleibt.
Momentan sieht es so aus, als würde unsere Mannschaft im Großen und Ganzen zusam-
men bleiben. Leider verläßt uns Arne, ein stiller, aber immer angenehmer Mitspieler, den
es beruflich wieder nach Hamburg verschlägt, und der ein oder andere Spieler prüft oder
wartet noch auf Angebote von anderen Mannschaften (na, wenn die man kommen???).
Einige neue Spieler sind im Gespräch oder schauen mal beim Training vorbei, wie jedes
Jahr gibt es viele Gerüchte über Wechselabsichten. Ob aber tatsächlich Verstärkungen zu
uns stoßen oder endlich mal ein 2,10 m großer holländischer oder polnischer
Nationalspieler zu uns kommt, wissen wir momentan noch nicht. Immerhin laufen zur Zeit
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intensive Verhandlungen mit einem Spieler aus Namibia, der dort zu den leistungsstärk-
sten Volleyballern des Landes gehört hat. Wir hoffen natürlich, dass uns Dirk wieder mit
seinem starken Angriff (und das mit Links!!) verstärkt und endlich mal wieder eine der
legendären Partys in seiner WG stattfindet.

Fest steht jedenfalls, dass der TuS Vahrenwald auch in der nächsten Saison wieder die
am höchsten spielende Volleyball-Herrenmannschaft in Hannover stellen wird und alles
andere wird sich in den nächsten Monaten zeigen.

Unsere zweite Herrenmannschaft hat sich trotz eines reduzierten (aber offensichtlich
sehr effektivem!) Trainingsprogramms wieder gut geschlagen. Nicht immer war es einfach,
für die Punktspiele die notwendigen sechs Spieler zusammenzubekommen, aber trotzdem
verpasste die Mannschaft in der Verbandsliga wieder nur knapp die Relegationsplätze.

Unsere Damenmannschaft hat bis zum letzten Spieltag alles versucht, aber der Abstieg
aus der Oberliga konnte leider nicht verhindert werden. Sicher steckt in dieser Mannschaft
mehr als der Tabellenplatz zeigt, aber in einigen entscheidenden Spielen waren wichtige
Leistungsträger verhindert oder nicht in optimaler Form. Manche Spiele gingen denkbar
knapp verloren, weil einfach das notwendige Glück gefehlt hat. Wir hoffen natürlich, dass
es mit der Mannschaft nächste Saison wieder besser läuft und die gesammelten
Erfahrungen auch in Siege umgesetzt werden können.

(Flens)

Volleyball weibliche D/E-Jugend
Auch in dieser Ausgabe darf natürlich ein kleiner Bericht über unsere jüngsten Volley-
ballerinnen im Verein nicht fehlen. Da es nicht viel Neues zu berichten gibt, werde ich mal
eine Bestandsaufnahme machen und einen kleinen Ausblick geben, wie ich mir Zukunft
der „Rasselbande“ vorstelle:

Das Training macht mir persönlich immer mehr Spaß, es ist toll zu beobachten, welche
Fortschritte die Mädchen machen! Am Anfang hatten sie keine Lust, sich mehr als nötig zu
bewegen, aber mittlerweile hat sie der Ehrgeiz gepackt: z.B. wenn es um bestimmte Auf-
wärmspiele geht, die sie immer und immer wieder spielen möchten. 

Oder aber sie versuchen auch schon mal eine Angabe von „oben“ zu machen, anstatt von
unten, was für einen Volleyball-Anfänger wesentlich einfacher wäre. Leider lässt sich das
„leidige“ und wiederholte Techniktraining beim Volleyball nicht vermeiden, bevor man über-
haupt zum Spielen kommt. Aber ich hoffe, die Mädchen sehen, dass das durchaus sinn-
voll und notwendig ist, denn schließlich schaffen sie es immer häufiger den Ball mehrmals
hin und her zu spielen, ohne dass der Ball sofort zu Boden fällt. Toll !!!!! 

Für den Sommer haben wir uns vorgenommen auch mal wieder gemeinsam etwas zu
unternehmen, was nichts mit dem Volleyball zu tun hat. So wollen wir bei schönem Wetter
einfach mal Training Training sein lassen und die Sonne lieber im Freibad genießen oder
uns in der nächsten Eisdiele abkühlen. Vielleicht fällt uns ja auch noch mehr ein...
Im Moment habe ich eine Trainingsbeteiligung von im Schnitt 14 Spielerinnen im Alter von
9-12 Jahren!!! Wenn es über den Sommer dabei bleibt, werden wir in der kommenden
Saison, d.h. ab September, auf jeden Fall mit einer, wenn nicht sogar mit zwei Mann-
schaften auch am Punktspielbetrieb teilnehmen! 

Ich wünsche uns allen weiterhin so viel Spaß,

(Sanni)
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Tischtennis
Hallo Tischtennisfreunde
Die Saison 1999/2000 geht zu Ende. Die 1. Herrenmannschaft hat bereits alle Spiele
absolviert – und für eine Überraschung in der 1. Kreisklasse gesorgt. Wurde sie in der
Hinrunde mit gerade einmal 4 Pluspunkten noch als Abstiegskandidat gehandelt, konnte
sie in der Rückrunde den Spieß umkehren. Nur noch gegen den unangefochtenen
Spitzenreiter Arminia und gegen den RSV wurden Punkte abgegeben, sodass am Ende
ein ausgeglichenes Punktekonto von 16:16 vorgewiesen werden konnte. Dieses Ergebnis
wird voraussichtlich für den 4. Tabellenplatz ausreichen. Noch hat die Konkurrenz einige
Spiele auszutragen, die Abschlusstabelle kann daher erst in der nächsten Ausgabe
erscheinen. 

Ebenfalls auf gutem Kurs ist die 2. Mannschaft, die sich wie die 1. von Platz 7 auf Platz 4
vorgekämpft hat. Auch hier stehen die endgültigen Platzierungen noch nicht fest, da noch
paar Spiele zu absolvieren sind. Hierfür drücken wir die Daumen.

(Peter Altenhoff)
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